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Objekt: Aureus des Marcus Aurelius

Museum: Museum August Kestner
Trammplatz 3
30159 Hannover
(0511) 168-42730
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Münzen und Medaillen

Inventarnummer: 1934.179

Beschreibung
Auf der Rückseite der seltenen Münze des römischen Kaisers Marcus Aurelius (reg. 161-180
n. Chr.) ist Annona dargestellt. Die Göttin verkörpert die jährlichen Getreideerträge: In
ihrem Namen steckt das lateinische Wort "annus" für das Jahr. Die Abbildung Annonas mit
Ähren und Füllhorn verweist auf den Wohlstand, für den der Kaiser einsteht. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Brustbild des bärtigen Kaisers nach rechts mit Panzer, Paludamentum,
Lorbeerkranz und Binde. Rückseite: Annona stehend nach links mit langem Gewand. Auf
dem Kopf Diadem, in der vorgestreckten rechten Hand Ähren, im linken Arm Füllhorn. Zu
ihren Füßen vorn ein Modius mit Ähren, hinten der vordere Teil eines Lastschiffes.

Grunddaten

Material/Technik: Gold / geprägt
Maße: Durchmesser: 1,95 cm, Gewicht: 7,19 g

Ereignisse

Hergestellt wann 177-178 n. Chr.
wer
wo Rom

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Annona

https://nds.museum-digital.de/object/86187


wo

Schlagworte
• Cornucopia, Füllhorn
• Kaiser
• Münze
• Wohlstand
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